
Zahl der Straftaten ist 2014
in Bergkamen leicht gesunken
Die Gesamtzahl aller Straftaten im Kreis Unna ist rückläufig
und liegt deutlich unter der des negativen Rekordjahres 2009.
Danach gab es im Vorjahr insgesamt 21.195 Straftaten im Kreis
Unna (2013: 21.638). Die Zahl der aufgeklärten Fälle stieg
leicht auf 10.419 (2013: 10.403). Lediglich in Bönen, Kamen
und Selm ist die Zahl der Straftaten leicht gestiegen. In
Holzwickede  und  allen  anderen  Kommunen  im  Kreis  wie  in
Bergkamen wurden dagegen weniger Straftaten verübt. Das geht
aus der Kriminalstatistik der Kreispolizeibehörde Unna für das
Jahr 2014 hervor, heute (11. März) vorgelegt wurde.

Gaben  die  Kriminalitässtatistik  2014  für  den  Kreis  Unna
bekannt,  v.l.:  Hans-Dieter  Volkmann  (Leitender
Polizeidirektor), Landrat Michael Makiolla und Volker Kleisa
(Direktionsleiter Kriminalität). (Foto: Peter Gräber)
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Hinweise  der  Bürger  wichtig  für
Polizeiarbeit
Besonders erfreulich: Die Zahl der Wohnungseinbrüche ist mit
903 Fällen in 2014 erstmals seit Jahren wieder rückläufig
(2013: 991 Fälle). Auch die gezielte  Arbeit der Polizei in
diesem  Bereich  zahlt  sich  offenbar  aus.  Denn  auch  die
Aufklärungsquote ist von 128 geklärten Fällen in 2013 auf 153
Fälle im vorigen Jahr gestiegen. Mehrmals konnten Täter auf
frischer  Tat  erwischt  und  in  der  Folge  auch  noch  weitere
Straftaten nachgewiesen werden. „Ich bin zuversichtlich, dass
hier eine Trendwende geschafft ist“,  sagte Landrat Michael
Makiolla  dazu.  Trotz  dieser  Erfolge  will  die  Polizei  die
Kriminalität  im  Bereich  Wohnungseinbrüche  weiter
schwerpunktmäßig  bekämpfen.  „Denn  insgesamt  sind  die
Straftaten  in  diesem  Bereich  immer  noch  zu  hoch“,  betont
Makiolla. So soll die Ermittlungskommission Wohnung bei der
Kreispolizei  nicht  wie  geplant  in  diesem  Monat  aufgelöst,
sondern fortgesetzt werden.



Besonders wichtig für den Erfolg der Polizei sei gewesen, so
betont Makiolla, dass immer mehr Bürger die Augen offen halten
und sich nicht scheuen, Verdächtiges zu melden. „Dafür möchte
ich den allen Bürgern ausdrücklich danken. Hier hat sich das
Verhalten  der  Menschen  positiv  verändert.  Ich  kann  nur
appellieren, dass die Bürger auch weiterhin Hinweise geben“,
so der Landrat. Die Polizei sei bei ihrer Ermittlungsarbeit
auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.

Ebenfalls wichtig in diesem Zusammenhang: Auch die Zahl der
Einbruchsversuche ist gestiegen. Wenn immer mehr Täter nicht
zum Ziel kommen, zeige dies, dass Einbrüche erfolgreich mit
technischen Mittel verhindert werden können.

Am  häufigsten  sind
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Diebstahlsdelikte
Aufgeschlüsselt nach Delikten sind die Diebstahlsdelikte mit
8.762 Fällen (2013: 9.002) die größte Gruppe dar, die fast die
Hälfte aller Straftaten ausmachen, gefolgt von Vermögens- und
Fälschungsdelikten  mit  4.451  Fällen  (2014:  4.428).  Die
Rohheitsdelikte, wozu Mord, Körperverletzung, Vergewaltigung,
Raub zählen, kommen mit 12 Prozent aller Fälle auf Platz vier
der Statistik.

Besonders negativ haben sich die Fahrraddiebstähle (253 Fälle)
und die Diebstähle aus und an Fahrzeugen (174 Fälle) in der
Statistik  niedergeschlagen.  Die  Zahl  der
Wa5renkreditbetrüfge4rein ist dagegen um 197 Fälle besonders
stark zurückgegangen im Vorjahr.

Die Zahl der Sexualstraftaten im Kreis Unna ist im Jahr 2014
auf  142  gesunken  (2013:  158),  die  Aufklärungsquote  (78,17
Prozent) leider auch.

Leichter  Anstieg  der
Gewaltkriminalität
Ebenfalls  weniger  erfreulich:  Im  Jahr  2014  gab  es  mehr
Gewaltkriminalität (629 Fälle) als noch in 2013 (617 Fälle).
Zu den Kommunen, in denen die Gewaltkriminalität gestiegen
ist,  zählt  neben  Bergkamen  auch  die  Gemeinde  Holzwickede.
Begründet wird dies wegen der geringen Fallzahlen von der
Polizei mit statistischen Schwankungen. „Trotzdem schauen wir
genau  hin“,  versichert  Volker  Kleisa,  der  zuständige
Kriminaloberrat.

Im Bereich der Raubkriminalität ist gibt es elf Straftaten
mehr  (211)  im,  Vorjahr  zu  vermelden  als  im  Jahr  2013.
Allerdings konnte die Polizei 55,45 Prozent aller Fälle in
diesem Bereich aufklären.



Im  Bereich  der  Raubkriminalität  ist  die  Zahl  der  Delikte
lediglich in Holzwickede, Bönen und Unna gesunken, in allen
anderen Kommunen des Kreises dagegen gestiegen. Mit 12 Fällen
mehr hast Bergkamen hier den höchsten Anstieg zu verzeichnen.

Auch die Zahl der Fälle von Straßenkriminalität ist im Jahr
2014 auf 6.173 Fälle gestiegen (2013: 5.959 Fälle) Insgesamt
19  Delikte  fallen  bei  der  Polizei  in  diesen  Bereich:  vom
Handtaschendiebstahl  über  Körperverletzung  oder
Sachbeschädigung  auf Straßen und Plätzen  bis zum Diebstahl
an  oder  aus  Fahrzeugen.   Die  Bekämpfung  der
Straßenkriminalität  bleibt  ein  weiterer  Schwerpunkt  der
Polizeiarbeit.

Die  Zahl  der  Wohnungseinbrüche  ist  wie  dargestellt  um
insgesamt 88 Fälle gesunken im Kreis. Auch in Holzwickede gab
es folglich weniger Wohnungseinbrüche. Gegen iesen Trend gab
es nur in Schwerte (+46 Fälle) und Bergkamen (+12 Fälle) mehr
Wohnungseinbrüche als im Vorjahr 2013.
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Diebstähle  aus/an  Kraftfahrzeugen
haben größten Zuwachs
Am deutlich gestiegen sind  die Fälle von Diebstahl an/aus
Kraftfahrzeugen: 1.600 Fällen in 2014 stehen hier nur 1.422 im
Jahr 2013 gegenüber. Gegen den Trend gab es in Holzwickede
weniger Delikte dieser Art.

Auch mehr Fahrraddiebstähle (1.351) wurden im Vorjahr gemeldet
(2013: 1.099). Das sind immerhin insgesamt 253 Fälle (+23
Prozent) mehr als im Vorjahr.

Beschlagnahmtes Rauschgift
Ein  leichter  Zuwachs  ist  bei  den  Rauschgiftdelikten  zu
verzeichnen:  763  Delikte  in  2014  stehen  hier  750  in  2013
gegenüber. Insgesamt wurden 10.683 Gramm Marihuana, 371 Gramm
Haschisch,  16.042  Gramm  Amphetamine.  101  Gramm  Kokain,  72
Gramm Heroin und 35 Stück Ecstasy-Pillen sowie 29.760 Euro
Bargeld im Zusammenhang mit diesen Delikten beschlagnahmt.


